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Begrüßung
Lied: „Gegrüßet seist du Maria“

Einführung: 

GEGRÜSSET SEIST DU, MARIA, VOLL DER GNADE!  

Ein Engel hat dich damals so gegrüßt, sagt die Bibel. So einen Engel hätte ich manchmal nötig, dass er mich wachrüttelt, wenn ich mit offenen Augen in den Tag träume und nicht merke, wo ich gebraucht werde.

DER HERR IST MIT DIR. 
Das heißt doch wohl:

Gott ist dir ganz nah,

weil du ihn einlässt.

Wie ist das bei mir?

DU BIST GEBENEDEIT UNTER DEN FRAUEN UND GEBENEDEIT IST DIE FRUCHT DEINES LEIBES, JESUS.

„Gebenedeit“? Ein eigenartiges WORT: 

Halb lateinisch, halb deutsch.

Im Wörterbuch steht dafür: „gesegnet“.

Gesegnet bist du, ist Jesus, dein Kind.

Ein Segen für die ganze Menschheit!

HEILIGE MARIA, MUTTER GOTTES, BITTE FÜR UNS SÜNDER JETZT UND IN DER STUNDE UNSERES TODES. AMEN.

Leg ein gutes Wort für mich ein;

denn ich weiß,

dass ich nicht alles richtig mache im Leben.

Bitte für mich und alle Menschen.

Dann brauch ich weder vor dem Leben

noch vor dem Tod Angst zu haben. Amen.

Beten wir nun gemeinsam das Gesätzchen:

Jesus, den du o Jungfrau, zu Elisabeth getragen hast. 

Gegrüßt seist du Maria …

Lied: „Milde Königin“

Der Mai ist der schönste Monat des Jahres. Das frische Grün, das Aufbrechen der Knospen, das üppige Blühen, der Blütenduft, die Frühlingssonne – das alles berührt mich. In mir erwacht die Ahnung, dass die Welt, jenseits von Verdorbenheit und Chaos, heil sein muss. Auch in meinem Innern, in meinen Beziehungen, und in dem, was ich zustande bringe. Die aufblühende Natur ist wie eine Verheißung von Lebendigkeit, Wachstum und Heilung.

Sie weckt eine große Sehnsucht nach dem Schönen und Guten in mir.

Es gibt Menschen, die sind anders als die vielen anderen.

Es gibt Menschen, die strahlen Freude und Herzlichkeit aus.

Es gibt Menschen, in deren Nähe möchte ich mich immer aufhalten.

Sie wecken eine große Sehnsucht nach Geborgenheit in mir.

Es gibt Menschen, die könnte ich immerzu anschauen.

Es gibt Menschen, mit denen würde ich sofort reden wollen, ohne dass ich sie kenne.

Es gibt Menschen, denen möchte ich immer wieder begegnen.

Sie wecken eine große Sehnsucht nach Angenommensein zu mir.

Es gibt Menschen, die sind von innen her schön.

Es gibt Menschen, die ziehen an und bleiben doch ein Geheimnis.

Es gibt Menschen, die bringen alles Gute, das in mir steckt, zum Keimen und Blühen.

Sie wecken eine große Sehnsucht nach Reinheit in mir.

So ein Mensch – und noch schöner – bist du, Maria!

Es ist gut, dass es dich gibt und dass du so bist, wie du bist:

Eine junge Frau voll Herzlichkeit, die etwas ganz Edles an sich hat.

Bittgebet:

Mit und durch Blumen wollen wir dich liebe Maria bitten:

Maria, wir rufen zu dir

Die Rose will sagen: Ich habe dich gern.

Mit der Rose wollen wir dich, liebe Muttergottes, und deinen Sohn, unseren Heiland, ehren.

Maria, wir rufen zu dir

Das Vergissmeinnicht will sagen: Vergiss mich nicht! Bleib mir treu!

Bitte für alle in unserer Familie, dass sie die Kraft haben, Gott und einander treu zu sein. Wir wollen nicht vergessen, wie viel Gutes wir empfangen haben.

Maria, wir rufen zu dir

Der Flieder ist eine Pracht und verbreitet wunderbaren Duft.

So viel Schönes hat Gott in die Natur und in uns Menschen hineingelegt. Maria, hilf uns, dass wir es nicht zerstören.

Maria, wir rufen zu dir

Das Gänseblümchen will sagen: Ich bin klein und bescheiden, aber ich strecke mich dem Licht entgegen, und ich halte viel aus.

Gottesmutter, du wolltest dich selber nie groß machen. Zeige uns täglich, wie wir dir und den anderen oft eine kleine Freude machen können.

Maria, wir rufen zu dir

Frauenbewegung

Die Schlüsselblume will sagen: Meine Blüten sind wie goldene Schlüssel.

Maria, hilf uns, immer das richtige Wort zu finden, den Schlüssel zum Herzen.

Schließe alle Herzen für Jesus auf.

Maria, wir rufen zu dir

Die Kornblume wächst gern dort, wo auch das Getreide wächst.

Maria, dein Sohn Jesus ist für uns das Brot des Lebens.

Gib uns mehr Hunger nach diesem wahren Brot.

Maria, wir rufen zu dir

Die Lilie will sagen: Ich bin ganz rein.

Maria, du bist ganz schön. Du bist voll der Gnade. Du hast nie die Liebe verletzt. Bewahre uns vor dem Dunkel der Sünde!

Maria, wir rufen zu dir

Die Akelei hat glockenähnliche Blüten.

Glocken rufen zum Gottesdienst und zum Gebet.

Die Ave-Glocke erinnert daran, dich zu grüßen, wie der Engel dich gegrüßt hat.

Lied: „Ave-Marie von Lourdes“

Fürbitten:

· für alle Kranken und leidenden Menschen aus unserer Gemeinde. Stärke sie im Glauben und in der Hoffnung und lass sie an ihrem Leid nicht verzweifeln und verbittern.

· für alle Lehrer und Erziehungsberechtigte unserer Kinder. Schenke ihnen Geduld und Weisheit und einen fairen Erziehungsstil.

· für alle einsamen und alten Menschen von Buch.

Stelle ihnen Menschen an den Weg, die ihnen das Gefühl von Nähe geben.

· für alle Jugendliche aus unserer Gemeinde. Gib ihnen den Mut, sich zum Glauben zu bekennen, auch wenn sie dafür oft als unmodern abgestempelt werden.

· für alle Bucher. Neid und Eifersucht zerstören Beziehungen. Schenke uns allen ein friedliches Miteinander.

Singen wir gemeinsam das Vater-unser.

Wie Maria

Wie Maria,

sich nicht verschließen,

nicht nach Erklärungen fragen,

Vertrauen haben.

Wie Maria,

sich öffnen,

an sich geschehen lassen, was geschehen soll.

Gott einlassen.

Wie Maria,

ein weites Herz haben,

das Wort in sich bewahren,

sich nicht fürchten vor dem, was kommt.

Evtl. Englischer Gruß:

Abschlussgedanken von Paul:

Lied: „Segne, du Maria“

Dieser Gottesdienst wurde zusammengestellt und gefeiert von:

Angelika Pescheck, WGF-Leiterin der Pfarre Buch
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